
März – Mai 2026

Gott spricht:  
Siehe, ich mache  
alles neu.
Offenbarung 21,5
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An(ge)dacht 

Und plötzlich blüht die Ho!nung …
Liebe Leserin, lieber Leser, 

ich liebe diesen Moment im Frühling: 
Wo gestern noch kahle Zweige waren, 
springen plötzlich Knospen auf. Ganz 
vorsichtig. Fast zaghaft. Und doch un-
übersehbar. Ein Hauch von Grün bricht 
durch die Winterstille, als wollte Gott 
uns damit sagen: „Es geht weiter. Es gibt 
neues Leben.“ Gleichzeitig gehen wir in 
diesen Wochen den Weg der Passion – 
den Weg Jesu hin zum Kreuz. Frühling 
und Passion. Neubeginn und Leiden. 
Hoffnung und Abschied.

Manchmal spüre ich, dass auch wir 
Menschen oft so wie diese kahlen Zwei-
ge sind: müde, zögernd, vielleicht sogar 
ein wenig verkrampft. Die Veränderun-
gen im Alltag, die Unsicherheiten, die 
Belastungen – sie wirken wie ein langer, 
kalter Winter. Und während draußen al-
les neu aufzubrechen scheint, spüre ich, 
wie sehr auch wir als Kirche in einer Zeit 
des Umbruchs stehen. Vieles ist nicht 
mehr selbstverständlich. Gewohntes 
trägt nicht mehr wie früher. Strukturen 
verändern sich. Aufgaben werden grö-
ßer. Wege werden weiter. Manchmal 
fühlt sich das an wie ein langer Winter. 
Karg. Unsicher. Kräftezehrend.

Und doch frage ich mich: Ist es wirklich 
Winter – oder ist es schon der Anfang 
von etwas Neuem? In der Bibel heißt 
es: „Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu.“ (Offenbarung 21,5) Dieses Wort 
ist kein billiger Trost. Es ist eine tiefe Ver-

heißung. Gott 
spricht es hin-
ein in eine Welt, 
die Brüche kennt. 
In Herzen, die zweifeln. 
In Gemeinschaften, die nicht 
wissen, wie ihre Zukunft aussehen wird. 

Vielleicht sind wir gerade wie ein Baum 
in diesen Tagen. Noch sehen wir wenig. 
Noch spüren wir die Kälte. Aber unter 
der Erde, im Verborgenen, wächst 
schon etwas heran, bereit aufzubre-
chen. Ich gebe zu: Veränderungen ma-
chen mir nicht nur Mut – sie machen 
mir auch Angst. Loslassen tut weh. Wir 
hängen an Vertrautem, an Menschen, 
an Gewohnheiten.

Aber jedes Frühjahr lehrt mich: Wachs-
tum braucht Bewegung. Und Vertrau-
en. Und dann kommt Ostern – die Auf-
erstehung: Das Leben gewinnt. Immer 
wieder. Auch dort, wo wir es am we-
nigsten erwarten. Möge diese Auferste-
hungskraft auch heute wirken – mitten 
in unseren Alltagssorgen, unseren Zwei-
feln, unseren Ängsten. Möge sie uns 
tragen, wo wir uns schwach fühlen und 
uns Mut schenken, dort aufzubrechen, 
wo wir nur zu Träumen wagen.

Vielleicht blüht Hoffnung gerade dort, 
wo wir sie am wenigsten vermuten. 
Und vielleicht beginnt neues Leben ge-
nau dort, wo wir nur das Ende sehen.

Es grüßt Sie/Dich ganz herzlich 
Pfarrer Marcel Albert

Evangelische
Kirchengemeinde
Birkenau und Reisen
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Liebe Gemeinde,

kennen Sie die Geschichte von Maria 
und Martha aus dem Lukasevange-
lium? Sie laden Jesus in ihr Haus ein. 
Während Martha putzt und kocht um 
alles für den Besuch perfekt zu ma-
chen, setzt sich Maria zu Jesu Füßen 
und lauscht seinen Worten. Als Mar-
tha sich darüber beklagt, dass sie kei-
ne Hilfe hat, betont Jesus, dass Maria 
das „gute Teil“ gewählt habe. Jesus 
ist es wichtig, dass die Menschen sei-
ne Botschaft hören, Martha möchte 
eine gute Gastgeberin sein und Maria 
schafft es, für das was ihr wichtiger ist, 
die Hausarbeit zu übersehen.

Das ist eine meiner Lieblingsgeschich-
ten in der Bibel, weil sie viel Interpreta-
tionsraum lässt. Ich kann Martha sehr 
gut verstehen, die für den besonderen 
Gast alles bestens vorbereiten möchte. 
Ich bewundere Maria, dass sie Priori-
täten setzt. Dann überlege ich, dass 
beide auf Jesu Worte hätten hören 
können, wenn sie vorher gemeinsam 
gearbeitet hätten, oder wenn man sich 
auf etwas weniger aufwendige Vorbe-
reitungen verständigt hätte.

Marias und Marthas begegnen einem 
oft im Leben. Es gibt immer welche, die 
im Hintergrund wirken und andere, die 
im Rampenlicht stehen wollen. Wichtig 

sind sicherlich alle. Ehrenamt bedeutet 
für mich für andere da zu sein, gutes 
zu tun, ohne betonen zu müssen, was 
man alles macht. Andere handeln nach 
dem Motto „tu Gutes und sprich darü-
ber“. Viele, die im Hintergrund arbei-
ten, tun das ohne Anerkennung und 
Wertschätzung, weil es für sie genug 
ist, zu sehen, wie durch ihr stilles Zu-
tun andere Gutes erfahren. Trotzdem 
darf man das nicht als selbstverständ-
lich ansehen, und ein herzliches Dan-
keschön ist niemals fehl am Platz. Und 
diejenigen, die sich gerne in den Vor-
dergrund spielen, tun dies vielleicht, 
weil sie sonst sehr wenig Aufmerksam-
keit bekommen. Es gibt ihnen das gute 
Gefühl, endlich einmal gesehen zu 
werden. Das ist ein guter Ausgleich für 
die Menschen, denen es unangenehm 
ist, Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen.

Egal, welche Motivation der einzelne 
hat, bestimmte Dinge zu tun, oder ein 
spezielles Verhalten an den Tag zu le-
gen, vor Gott sind alle gleich. Wir sind 
seine geliebten Kinder und er nimmt 
uns an, genauso wie wir sind.

Bleiben Sie gesund und behütet.

Herzliche Grüße
Ihre Daniela Dörsam  
Vorsitzende des  
Kirchenvorstandes

Wir möchten hören,  
was Dir am Herzen liegt...!

• Wie war der Gottesdienst? 

• Welche Veranstaltung  
hat Dir gefallen? 

• Was wünschst Du Dir  
von Deiner Kirche? 

Jetzt QR-Code scannen  
und uns eine  
Rückmeldung geben.

Evangelische
Kirchengemeinde
Birkenau und Reisen
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Festgottesdienst zur  
Fusionierung  
Evangelische Kirchen-
gemeinde Birkenau  
und Reisen

Mit dem feierlichen Einzug der beiden 
Kirchenvorstände Birkenau und Reisen 
unter musikalischer Begleitung des 
Posaunenchors Fürth-Birkenau wurde 
der Festgottesdienst zur Fusionierung 
am 18. Januar eröffnet. Die Reisener 
Kirche war fast voll besetzt, Viele ha-
ben diesen besonderen Tag mitgefei-
ert. Der Kirchenchor sang unter der 

Leitung von Kirchenmusiker Till Otto, 
der Posaunenchor unter der Leitung 
von Gerd Drenger, die Flötengruppe 
unter der Leitung von Rosemarie Bern-
hard, an der Orgel saß Helmut Kadel. 
Pfarrerin Alison Albert übernahm die 
Liturgie des Gottesdienstes. 

Kirchenvorsteherinnen aus beiden Ge-
meinden haben in Statements ihren 
Eindruck über die Kirche geschildert, 
wie sie sein sollte: offen, weite Räume 

für Menschen, groß und klein können 
darin Platz finden. Über dem Festgot-
tesdienst stellte Pfarrer Marcel Albert 
in seiner Predigt Worte aus dem 31. 
Psalm: „Gott stellt meine Füße auf wei-
ten Raum“. 

Einen weiten Raum haben wir hier – 
viele Ortschaften gehören zur neuen 
Evangelischen Kirchengemeinde Bir-
kenau und Reisen. Weite kann Angst 
machen, man kann sich darin verlie-
ren. Zwischen Wagemut und Ängsten 
nimmt das Leben seinen Lauf – und 
kaum ein Satz könnte unser persönli-
ches Leben und auch die Situation un-
serer Gemeinden treffender beschrei-
ben als dieser; denn wir kennen alle 
diese Spannung, in der Mut und Sorge, 
Hoffnung und Unsicherheit gleichzeitig 
da sind und sich nicht einfach vonein-
ander trennen lassen. „Gott stellt un-
sere Füße auf weiten Raum“, das heißt, 

dass wir unseren Weg nun gemeinsam 
weitergehen, jede und jeder mit der 
eigenen Geschichte, nicht ohne Un-
sicherheit, aber mit Vertrauen darauf, 
dass Gott mit uns geht und er Kompass 
und Richtschnur bleibt.

Mit großem Dank und einem Segens-
wunsch wurden die Kirchenvorstehe-
rinnen und Kirchenvorsteher für ihren 
Dienst in der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Birkenau und Reisen ge-
segnet. Bei der anschließenden Feier 
war der Gemeindesaal überfüllt, alle 
Plätze waren besetzt, Stühle mussten 
noch gestellt werden, viele Menschen 
haben Salat und Kuchen mitgebracht, 
der Kirchenvorstand sorgte für Kaffee 
und andere Getränke, einen festlich 
geschmückten Saal und ein tolles Am-
biente. Ein segensreicher Beginn für 
die neue Kirchengemeinde.
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Geburtstagscafé 
in Reisen
Am 25. Januar lud Pfarrer Marcel Al-
bert die Geburtstagsjubilare des Vor-
jahres zu einem gemütlichen Kaffee-
nachmittag ein. In der Vergangenheit 
besuchten die Pfarrer die Gemeinde-
mitglieder z u besonderen Geburtsta-
gen (80, 85, 90, 95, 100). Das ist heute 
leider durch die Veränderung des Auf-
gabenbereichs nicht mehr möglich. Da 
viele Menschen diese Besuche ver-
missen entschied man sich in Reisen 
dazu, die Jubilare mit einer Einladung 
zu ehren. 

Erfreulich viele sind dieser Einladung 
gefolgt. So begann dieser Nachmittag 
mit einer kleinen Andacht über das äl-
ter werden, es wurde gemeinsam ge-
sungen und ein besonderer Segen be-
endete den offiziellen Teil.  

Danach saß man in froher Runde bei 
Kaffee und Kuchen zusammen und 
die Gespräche über alte Geschichten 
und frohes Wiedersehen erfreuten 
die Menschen. Einstimmig wurde die 
Idee dieser besonderen Geburtstags-
feier gelobt und soll in Zukunft fester 
Bestandteil des Gemeindelebens wer-
den.

Fastnachtsgottesdienst 
in Birkenau
Am 23. Januar fand um 18:11 Uhr in 
der evangelischen Kirche Birkenau ein 
besonderer Gottesdienst statt – der 
Fastnachtsgottesdienst mit Pfarrer 
Marcel Albert hatte Premiere. Die Kir-
che war sehr gut besucht und erstrahl-
te in bunten Farben – ein starkes Zei-
chen dafür, dass Kirche und Fastnacht 
wunderbar zusammenpassen.

Ein Highlight war das Jugendballett 
der Hornbächer Schloofmitze, das mit 
einem mitreißenden Tanz begeisterte. 

Der BCV überbrachte ein herzliches 
Grußwort, und für Pfarrer Marcel Al-

bert gab es gleich doppelt Grund zur 
Freude: Er wurde mit zwei Orden aus-
gezeichnet – von den Hornbächer 
Schloofmitze und der FKL Löhrbach. 

Im Gottesdienst wurde getanzt, gesun-
gen, geschunkelt und viel gelacht. Ein 
humorvoller, aber zugleich tiefgründi-
ger Gottesdienst, bei dem der Pfarrer 
selbst in die Bütt ging und Humor und 
Glauben auf besondere Weise ver-
band: Amen und Helau!

Mitarbeitende  
begrüßt, geehrt  
und verabschiedet
Ende Januar durften wir in einem Got-
tesdienst einige Mitarbeitende der 
Kirchengemeinde und der Diakoniesta-
tion begrüßen, ehren und verabschie-
den: Bei der Diakoniestation wurden 
begrüßt Julia Helferich (Bereich Haus-
wirtschaft) und Ruth Mburu (Pflege-
fachkraft). 

Auch drei Ehrungen standen im Mittel-
punkt des Gottesdienstes: Jasmin Wet-
zel (für über 25 Jahren als Haus- und 
Familienpflegerin), Max Bonik (seit 10 
Jahren Pflegehelfer), Ruth Kohl, (seit 10 
Jahren als Pflegehelferin). In den wohl-
verdienten Ruhestand wurde Klaus-Die-
ter Geiß (Verantwortlicher der Abtei-
lung Essen auf Rädern) verabschiedet.

In der Kindertagesstätte „Zum guten 
Hirten“ wurden derweil Carina Becker 
(Leitung) und Lisa Hoffmann (stv. Lei-
tung) herzlich begrüßt und in ihren 
Dienst eingeführt. 

Pfarrer Marcel Albert sprach allen Mit-
arbeitenden einen Segenswunsch zu 
und mit herzlichem Applaus der Ge-
meinde wurden sie begrüßt, geehrt 
und verabschiedet.
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Am 4. Adventssonntag erfreute Dr. Markus Weber in einer vollbesetz-
ten und bereits weihnachtlich geschmückten Reisener Kirche mit seinem 
Programm „Glaawe ses?“ Der gebürtige Weinheimer brennt für seine 
Leidenschaft: die Sprache und seine Leidenschaft ist so ansteckend, dass 
es ihm wieder aufs Neue gelungen ist, die Zuschauer mit seinen Auf-
tritten für unsere Mundart zu begeistern. Auch am 4. Adventssonntag 
2026 wird Dr. Weber mit einem neuen Programm nach Reisen kommen.

Auch in diesem Jahr brach-
ten die Sternsinger der katho-
lischen Pfarrgemeinde den 
Segenswunsch in unsere Bir-
kenauer Kirche. Mit einem Krei-
deaufkleber und dem Wunsch 
„Christus Mansionem Benedi-
cat“, also „Christus segne die-
ses Haus“, wurde zudem auch 
den Gottesdienstbesuchern der 
Segen Gottes zugesprochen.

Mit einem zu Herzen gehenden Krippenspiel von 23 Kindern wurde in Reisen der Hei-
lige Abend gefeiert. Unter der Leitung von Pfarrer Marcel Albert und Nicole Stigler 
wurde das Wunder der Heiligen Nacht erzählt, dessen Licht bis in die heutige Zeit hin-
einstrahlen will. Wir freuen uns schon jetzt auf das Krippenspiel 2026.

Zum ersten Mal wurde in der Ortelsklamm in Horn-
bach eine Waldweihnacht gefeiert. Unter der festli-
chen Musik des Posaunenchors Fürth-Birkenau und 
der durch Lichter erstrahlten Ortelsklamm wurde 
es an diesem Abend im Advent bereits ein bisschen 
Weihnachten. Anschließend konnte sich bei finni-
schem Punsch und Gebäck gestärkt werden.

Am Donnerstag vor Weihnachten wurde es in 
der Birkenauer Kirche wieder wuselig. Denn 
die Kindertagesstätte „Zum guten Hirten“ fei-
erte mit Pfarrer Marcel Albert und Gemeinde-
pädagogin Anke Thürigen den Weihnachtsgot-
tesdienst. Seit Jahren eine schöne Tradition.
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Einweihung der  
neuen Lichtanlage
Wir laden sehr herzlich ein zur Ein-
weihung der neuen Lichtanlage in 
der evangelischen Kirche in Reisen 
am Freitag, 13. März um 19 Uhr. Mit 
Licht, Wort und Musik und einem an-
schließenden Empfang feiern wir, dass 

unsere Kirche in neuem Licht erstrahlt. 
Auch die Lichtarchitektin Susanne 
Kurtz aus Wald-Michelbach wird an 
diesem Abend bei uns sein und uns ei-
niges zum Licht in der Kirche erzählen. 
Wir freuen uns auf einen kurzweiligen 
schönen Abend in unserer lichtvollen 
Kirche in Reisen!

Gemeindeversammlung  
im März in Birkenau
Wie wollen wir künftig Kirche vor Ort 
sein? Welche Formen von Gemein-
schaft, Gottesdiensten und Engage-
ment tragen uns in die Zukunft? Mit 
dem Reformprozess „ekhn2030“ wer-
den wir in der Nachbarschaft enger zu-
sammenarbeiten. 

Die Steuerungsgruppe der Nachbar-
schaft bereitet derzeit die Satzung ei-
ner Gesamtkirchengemeinde vor. Was 
bedeutet das? Darüber wollen wir mit 
Ihnen ins Gespräch kommen. Schließ-
lich betrifft es uns alle: Wie wollen wir 
künftig Kirche in Birkenau und Reisen 
leben? Wir merken schon jetzt: Wir 
brauchen Menschen, die sich engagie-
ren und einbringen wollen. 

Darum laden wir sehr herzlich ein zur 
Gemeindeversammlung am Mittwoch, 
11. März um 18 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum Birkenau. Wir be-
richten über aktuelle Entwicklungen in 
unserer Kirchengemeinde und in unse-
rer Nachbarschaft. 

In der Gemeindeversammlung geht 
es um die geplante Gesamtkirchenge-
meinde, die Zukunft unserer Gebäude 
und weitere notwendige Schritte. Wir 
freuen uns über viele Menschen, die 
über die Zukunft ihrer Kirche sprechen 
möchten. Vielleicht haben auch Sie 
Ideen für die Gestaltung unseres Ge-
meindelebens, dann sprechen Sie uns 
gerne an und kommen vorbei!

Verabschiedung von  
Gemeindepädagogin 
Anke Thürigen
Liebe Gemeinde, es ist Zeit „Adieu“ zu 
sagen! Seit Februar 2007 arbeite ich als 
Gemeindepädagogin in Birkenau und 
seit Januar 2017 auch wieder in Mörlen-
bach. Kooperation und Nachbarschaft 
wie sie jetzt sind und werden, waren 
noch sehr weit weg. Dennoch habe 
ich, spätestens ab 2017, Menschen aus 
den beiden Kirchengemeinden und da-
rüber hinaus im Bereich der Arbeit mit 
Kindern, Jugendlichen und Familien zu 
gemeinsamen Angeboten eingeladen, 
mit ihnen zusammen Glauben entdeckt 
und gelebt. Kinderbibeltage, Taizé-
Jugendfreizeiten, Konfi-Freizeiten und 
-Angebote, Kinderkirchentage, Kinder- 
und Familiengottesdienste, Familienkir-
chen, Konfi3, Arbeit mit Teamerinnen 
und Teamern, Nili-Kleinkindgottesdien-
ste, Psalmtage und vieles, vieles mehr 
wurden so gedacht, geplant und durch-
geführt, dass Gemeindegrenzen keine 
Grenzen mehr waren. Das Verbindende 
stand im Vordergrund: Wir gehören zu-
sammen, als Kinder Gottes, als seine 
Ebenbilder.

19 Jahre Birkenau und 9 Jahre Mörlen-
bach enden. Ich habe mich dazu ent-
schlossen, die Nachbarschaft zu ver-
lassen und mich Neuem zuzuwenden. 
Das Fest der Auferstehung, Ostern, 
wird mein letztes Fest sein, das ich hier 
als Gemeindepädagogin mit Kindern, 
Jugendlichen und Familien feiern wer-
de. Ein letztes Mal „Jesus ist auferstan-
den. Er ist wahrhaftig auferstanden!“ 
mit den Menschen mit denen und für 
die ich all diese Jahre mit viel Freude 
und Herz gearbeitet habe.

So verabschiede ich mich von Ihnen 
und euch und sage „Danke!“. Danke all 
denen, die mir ihr Vertrauen geschenkt 
haben und die mit mir gearbeitet haben, 
die ich anleiten durfte, mit denen ich ein 
Stück ihres Lebensweges gehen durfte, 
denen ich von der Liebe Gottes erzäh-
len durfte, die mich begleitet und unter-
stützt haben, die mit mir Spaß und Freu-
de im gemeinsamen Tun und Erleben 
hatten und die für mich meinen Beruf 
bis heute zu etwas ganz Besonderem ge-
macht haben. Diese Erfahrungen, die ich 
hier machen durfte, werde ich in mein 
neues Tätigkeitsfeld mitnehmen.

Adieu und bleibt behütet!  
Gott segne euch!
Anke Thürigen

Wir laden herzlich ein zur Verabschie-
dung von Gemeindepädagogin Anke 
Thürigen am Sonntag, 8. März um 
10:30 Uhr in der Evangelischen Kirche 
in Mörlenbach. 
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Frühlingsfest  
am 1. März
Der Förderverein lädt ins  
Birkenauer Gemeindezentrum ein
Der Förderverein der Evangelischen 
Kirchengemeinde Birkenau trägt dazu 
bei, in der Gemeinde Gutes und Not-
wendiges zu verwirklichen und ein ak-
tives Gemeindeleben zu fördern. 

Dabei wirkt er zumeist im Hintergrund 
und unterstützt mit seinen Mitteln die 
vielfältigen Aktivitäten der Kirchenge-
meinde – von musikalischen Angebo-
ten bis hin zur Renovierung der Kirche. 
Er ermöglicht notwendige Anschaffun-
gen der Diakoniestation Birkenau-Rei-
sen genauso wie Initiativen und anfal-
lende Arbeiten in der evangelischen 
Kindertagesstätte „Zum guten Hirten“.

Am Sonntag, 1. März tritt der Förder-
verein ausnahmsweise auch mal in den 
Vordergrund. Pünktlich zum meteoro-
logischen Frühlingsanfang und in Vor-
freude auf diese energiegeladene Jah-
reszeit des Wachsens und Erwachsens 
veranstaltet er ein Frühlingsfest im 

evangelischen Gemeindezentrum in 
Birkenau. Dabei stehen Kulinarisches 
und Musikalisches im Mittelpunkt.

Akkordeonclub Ober-Mumbach 
spielt
Los geht’s um 12 Uhr. Zum Mittagessen 
stehen mehrere Gerichte zur Auswahl, 
darunter ein vegetarisches. Höhe-
punkt bildet ab zirka 15 Uhr ein Kon-
zert des Akkordeonclubs Ober-Mum-
bach. Der Club feiert in diesem Jahr 
sein 60-jähriges Bestehen und trifft mit 
seinem vielfältigen Programm einen 
breiten Publikumsgeschmack. Die Jah-
reskonzerte des Vereins im Mörlenba-
cher Bürgerhaus locken stets mehrere 
Hundert Gäste. Neben traditioneller 
Akkordeonmusik bietet das Orchester 
moderne und populäre Stücke der an-
spruchsvollen Unterhaltungsmusik dar.

Davor und danach besteht bei Kaffee 
und Kuchen die Möglichkeit, sich aus-
zutauschen. Nach dem Zusammen-
schluss zur neuen Kirchengemeinde 
Birkenau und Reisen bietet das Früh-
lingsfest eine gute Gelegenheit, mitei-
nander ins Gespräch zu kommen, da-
mit sich Menschen aller Gemeindeteile 
besser kennenlernen. Zu guter Letzt 
eine Bitte: Kuchenspenden sind höchst 
willkommen! Wer seine Backkünste in 
den Dienst des Gemeinsinns stellen 
möchte, gibt bitte kurz Bescheid. Am 
besten per Mail an fv-kirche-birke-
nau@web.de. Oder telefonisch unter 
06201 390 95 33 (Gemeindebüro). 

Die Ostergeschichte 
nach dem Evangelisten 
Matthäus 

D
er Sabbat war vorüber. Da kamen 
ganz früh am ersten Wochentag 

Maria von Magdala und die andere 
Maria, um nach dem Grab zu sehen. 
Plötzlich gab es ein heftiges Erdbe-
ben, denn der Engel des Herrn kam 
vom Himmel herab. Er ging zum Grab, 
rollte den Stein weg und setzte sich 
darauf. Seine Gestalt leuchtete wie 
ein Blitz und seine Kleider waren weiß 
wie Schnee. Die Wachen zitterten vor 
Angst und fielen wie tot zu Boden.

D
er Engel sagte zu den Frauen: 
„Habt keine Angst! Ich weiß: Ihr 

sucht Jesus, der gekreuzigt wurde. 
Jesus ist nicht hier. Gott hat ihn vom 
Tod auferweckt, wie er es vorausge-
sagt hat. Kommt her und seht: Hier 

ist die Stelle, wo er gelegen hat. Und 
jetzt geht schnell zu seinen Jüngern! 
Sagt ihnen: Jesus wurde vom Tod auf-
erweckt. Seht doch: Er geht euch nach 
Galiläa voraus. Dort werdet ihr ihn se-
hen. Ich habe es euch gesagt.“ 

D
ie Frauen waren erschrocken und 
doch voller Freude. Schnell liefen 

sie vom Grab weg, um den Jüngern al-
les zu berichten.

U
nd sieh doch: Da stand Jesus vor 
ihnen und sagte: „Seid gegrüßt!“. 

Sie gingen zu ihm, berührten seine 
Füße und warfen sich vor ihm zu Bo-
den.

D
a sagte Jesus zu ihnen: „Habt kei-
ne Angst! Geht und sagt meinen 

Brüdern: ‚Macht euch auf nach Galiläa. 
Dort werdet ihr mich sehen.‘“
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Von der Dunkelheit  
zum Licht .".".
Passionsandachten
In der Karwoche werden wir den Kreuz-
weg Jesu einmal ganz besonders nach-
gehen: Wir laden herzlich ein zu den 
Passionsandachten am Montag (30.3.), 
Dienstag (31.3.) und Mittwoch (1.4.) 
jeweils um 19:30 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in Reisen. Aus der Bibel 
werden wir die Leidensgeschichte Jesu 
lesen, begleitet von besinnlicher Mu-
sik.

Gründonnerstag –  
Nacht der verlöschenden Lichter
Am Gründonnerstag, dem 2. April, la-
den wir um 20 Uhr zu einem ganz be-
sonderen Abendmahlsgottesdienst in 
der evangelischen Kirche in Birkenau 
ein. 

Wir begehen die Nacht der verlöschen-
den Lichter und hören was an diesem 
Abend geschah: Wie Jesus mit seinen 
Jüngern das Mahl feierte, in der Nacht 
zum Beten in den Garten Gethsemane 
ging und von den Soldaten verhaftet 
wurde. Wir bekommen Anteil an den 
Gedanken und Gefühlen der Jüngerin-
nen und Jünger.

Karfreitag – Trauerfeier 
Aushalten – was kaum auszuhalten ist: 
Wir gedenken am Karfreitag, 3. Ap-
ril, dem Leiden und Sterben Jesu. Um 
10:30 Uhr begehen wir einen Gottes-
dienst in Nieder-Liebersbach. Um 15 
Uhr laden wir zu den Gottesdiensten 
zur Sterbestunde Jesu in die Kirchen 
von Birkenau und Reisen ein. 

Feier der Osternacht –  
Auferstehung 
Am Karsamstag, 4. April, wendet sich 
das Blatt. Der Tod ist besiegt, das Le-
ben hält Einzug: Denn Jesus Christus 
ist von den Toten auferstanden. Das 
feiern wir in der Osternacht, die um 
22 Uhr vor der evangelischen Kirche 
in Birkenau am Osterfeuer beginnt. In 
dieser Nacht feiern wir auch die Tau-
fen zweier Konfirmanden. Der „Light 
of Gospelchor Weschnitztal“ wird die 
Osternacht musikalisch begleiten.

Festgottesdienste  
am Ostersonntag
Die Orgel jubiliert und die Glocken 
stimmen das Festgeläut an. Kommen 
Sie dazu und feiern mit: denn Jesus ist 
von den Toten auferstanden. Am Oster-
sonntag, 5. April laden wir herzlich ein 
zur Auferstehungsfeier um 8:30 Uhr in 
der Kirche in Reisen mit anschließen-
dem Osterfrühstück im Gemeindesaal 
sowie zum Festgottesdienst um 10:15 
Uhr in der Kirche in Birkenau mit Feier 
des Heiligen Abendmahls. Der Kirchen-
chor umrahmt den Festgottesdienst.

Ostereiersuche für Kleine  
und Große am Ostermontag
Kleine und Große sind eingeladen zu 
einer besonderen Aktion am Oster-
montag, 6. April. Um 10:45 Uhr be-
ginnt im Labyrinth vor der Kirche in 
Reisen eine kurzweilige Andacht. 

Im Anschluss daran sind Kleine und 
Große zur Ostereiersuche im Labyrinth 
eingeladen. Wir freuen uns über viele 
Besucher!
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Unsere Gottesdienste sind Orte des Innehaltens, des Zuhörens, des Gebets und 
der Gemeinschaft. Hier können wir auftanken, miteinander singen, Freude und 
Sorgen teilen – und uns von Gottes Wort stärken lassen. Wir laden Sie und euch 
herzlich ein, mitzufeiern, mitzusingen und mitzubeten! Ob regelmäßig oder ab 
und zu, ob jung oder alt – jede und jeder ist willkommen.

März

1. März  
10:30 Uhr •  Reisen • Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfir-

manden mit Abendmahl • unter Mitwirkung der Flötengruppe

6. März  
18:00 Uhr •  Reisen • Gottesdienst zum Weltgebetstag

8. März  
10:15 Uhr •  Reisen • Gospelgottesdienst mit dem „Light of Gospelchor  

Weschnitztal“• Pfarrer Albert

10:15 Uhr •  Birkenau • Dekan i.R. Geil

10:30 Uhr •  Mörlenbach • Verabschiedung von Gemeindepädagogin  
Anke Thürigen

15. März  
10:15 Uhr •  Birkenau • Prädikantin Dr. Rohn

10:15 Uhr •  Reisen • Prädikantin Dr. Zierold

22. März 
10:15 Uhr •  Reisen • Familiengottesdienst mit Segnung der Konfi 3-Kinder • 

Pfarrer Albert, Gemeindepädagogin Thürigen

29. März 
10:15 Uhr •  Birkenau • Pfarrerin Albert

30. März 
19:30 Uhr •  Reisen • Passionsandacht „Wort und Musik“• Pfarrerin Albert

31. März 
19:30 Uhr •  Reisen • Passionsandacht „Wort und Musik“• Pfarrer Albert

April

1. April 
19:30 Uhr •  Reisen • Passionsandacht „Wort und Musik“• Pfarrerin Albert

2. April 
20:00 Uhr •  Birkenau • „Nacht der verlöschenden Lichter“ mit Abendmahl • 

Pfarrer Albert und Team

3. April 
10:30 Uhr •  Nieder-Liebersbach • Karfreitag • Pfarrer Albert

15:00 Uhr •  Reisen • Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu • Pfarrerin Albert

15:00 Uhr •  Birkenau • Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu • unter Mitwirkung 
des Kirchenchors • Pfarrer Albert

4. April 
22:00 Uhr •  Birkenau • Feier der Osternacht • unter Mitwirkung des Gospel-

chors • Pfarrer Albert und Team

5. April 
08:30 Uhr •  Reisen • Auferstehungsfeier mit anschl. Osterfrühstück 

Pfarrer Albert

10:15 Uhr •  Birkenau • Festgottesdienst zu Ostern, mit Abendmahl und unter 
Mitwirkung des Kirchenchors • Pfarrer Albert

6. April 
10:45 Uhr •  Reisen • Osterandacht für Große und Kleine und anschl. Eiersuche 

im Labyrinth • Pfarrerin Albert
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12. April 
10:15 Uhr •  Birkenau • Prädikantin Dr. Rohn

18:00 Uhr •  Ober-Mumbach • Diakon Grün

18. April 
18:00 Uhr •  Birkenau • Musikalischer Abendgottesdienst mit der Hessischen 

Kantorei • Pfarrer Albert

19. April 
10:15 Uhr •  Birkenau • Gottesdienst mit Taufen • Pfarrer Albert

10:15 Uhr •  Reisen • Prädikant Kadel

26. April 
10:15 Uhr •  Reisen • Feier der Jubelkonfirmation • Pfarrerin Albert

18:00 Uhr •  Birkenau • Abendgottesdienst mit dem Posaunenchor 
Pfarrer Albert

Mai

3. Mai 
17:00 Uhr •  Birkenau • Festgottesdienst zu den Kirchenchorjubiläen •  

Pfarrer Albert

8. Mai 
19:00 Uhr •  Reisen • Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation • Pfarrer Albert

9. Mai   
10:15 Uhr •  Birkenau • Konfirmationsgottesdienst • Pfarrer Albert

10. Mai 
10:15 Uhr •  Birkenau • Konfirmationsgottesdienst • Pfarrer Albert

14. Mai 
10:30 Uhr •  Birkenau • Hasselhof, Himmelfahrtsgottesdienst • unter Mitwir-

kung des Posaunenchors • Pfarrerin Albert, Pfarrerin Daume-Wolff

16. Mai 
17:45 Uhr •  Reisen • Gottesdienst zum Eurovision Song Contest • Pfarrer Albert

17. Mai 
10:15 Uhr •  Birkenau • Prädikantin Dr. Zierold

24. Mai 
10:15 Uhr •  Birkenau • Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation unter  

Mitwirkung des Kirchenchors• Pfarrer Albert

10:15 Uhr •  Reisen • Festgottesdienst zu Pfingsten • Pfarrerin Albert

25. Mai 
11:00 Uhr •  Birkenau • Ökumenischer Pfingstgottesdienst an der kath. Kirche 

unter Mitwirkung der Kirchenchöre • mit anschl. Mittagessen
Pfarrer Albert und Pastoralreferent Flößer

31. Mai 
10:15 Uhr •  Birkenau • mit Abendmahl • Prädikantin Dr. Rohn

10:15 Uhr •  Reisen • mit Abendmahl • Pfarrer i. R. Kaiser

18:00 Uhr • Nieder-Liebersbach • mit Abendmahl • Diakon Grün
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Auf dem Weg  
zur Konfirmation
Der Konfi-Jahrgang 2025/2026 ist auf 
der Zielgeraden zur Konfirmation. Am 
Sonntag, 1. März laden die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden deshalb um 
10:30 Uhr in die Evangelische Kirche in 
Reisen zu einem ganz besonderen Vor-
stellungsgottesdienst mit der Feier des 
Abendmahls ein, der von ihnen selbst 
gestaltet wird. Den Abendmahlsgot-
tesdienst zur Konfirmation feiern wir 
gemeinsam am Freitag, 8. Mai um 
19:00 Uhr in der evangelischen Kirche 
in Reisen und die Festgottesdienste zu 
den Konfirmationen am Samstag, 9. 
Mai und am Sonntag, 10. Mai jeweils 
um 10:15 Uhr in der evangelischen Kir-
che in Birkenau. 

In diesem Jahr werden aus  
unseren Kirchengemeinden  
konfirmiert:

Wir wünschen Euch  
Gottes reichen Segen!

Neuer Konfi-Kurs  
2026-27 startet
Wir laden alle Jugendlichen, die zwi-
schen dem 1. Juli 2012 und dem 30. 
Juni 2013 geboren wurden, herzlich 
ein zum neuen Konfi-Kurs 2026/27. 
Dabei ist es egal, ob du getauft bist 

oder nicht, ob du bisher viel mit Kirche 
zu tun hattest oder so gar nicht. 

Auf Dich warten tolle Spiele, Musik, 
großartige Erlebnisse und Aktionen – 
und natürlich eine mehrtägige Konfi-
Fahrt. Der gemeinsame Info-Abend 
für die neuen Konfis, zu dem die Eltern 

und die Jugendlichen gemeinsam ein-
geladen sind, findet am Donnerstag, 
19. März um 19 Uhr in der evange-
lischen Kirche Mörlenbach statt. An 
diesem Abend können die Konfis dann 

auch angemeldet werden. Bist du da-
bei? Wir freuen uns auf dich!

Pfarrer Marcel Albert  
und Team

Jubelkonfirmationen in 
Reisen und Birkenau
Wir laden herzlich ein zu den Fest-
gottesdiensten anlässlich der Jubel-
konfirmationen am Sonntag, 26. Ap-
ril um 10:15 Uhr in Reisen sowie am 
Pfingstsonntag, 24. Mai um 10:15 Uhr 
in Birkenau.  An diesen besonderen Ta-
gen danken wir für Gottes Begleitung 

durch die vergangenen Jahre und erin-
nern uns an die Konfirmation als wich-
tigen Meilenstein des Glaubens. Alle 
Jubiläumskonfirmandinnen und -kon-
firmanden sind mit ihren Familien und 
Freunden herzlich willkommen. Auch 
die Gemeinde ist eingeladen, diese 
festlichen Gottesdienste mitzufeiern.  
Die persönlichen Einladungen werden 
in diesen Tagen verschickt.

Himmelfahrt
Gottesdienst

Donnerstag, 14. Mai
1bTNb <	r

Pfarrerin Alison Albert
 Pfarrerin Mirjam Daume-Wolff

auf dem Hasselhof Birkenau

-unter Mitwirkung des Posaunenchors Fürth-Birkenau-
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Gemeindereise  
an den Bodensee 
Wir laden Sie herzlich ein zu einer 
herbstlichen Reise vom 15. bis 20. 
September an den wunderschönen 
Bodensee. Diese Tage sollen nicht nur 
ein Genuss für die Sinne sein, sondern 
auch eine geistliche Auszeit für die 
Seele. Wo Wasser und Himmel sich 
berühren, möchten wir innehalten, 
Gemeinschaft erleben und neue Kraft 
für den Alltag schöpfen. Die Reise rich-
tet sich an Jung und Alt, die Glauben, 
Gemeinschaft und Kultur miteinander 
verbinden möchten.

Geplant sind unter anderem der Be-
such der Insel Mainau, der Wallfahrts-
kirche Birnau, Meersburg, Kloster Sa-

lem sowie der Städte Bregenz, Lindau, 
Konstanz und Friedrichshafen. Eine 
kleine Schifffahrt auf dem Bodensee 
gehört ebenso dazu wie Stadt- und 
Klosterführungen. Täglich begleiten 
uns Andachten und geistliche Impulse.

Wir reisen im modernen Reisebus und 
übernachten im 4 Sterne-Hotel Krone 
in Friedrichshafen/Schnetzenhausen 
(Business-Zimmer). Im Preis enthalten 
sind Frühstücksbuffet und Abendes-
sen, Eintritte und Führungen (Main-
au, Salem, Bregenz, Friedrichshafen) 
sowie eine einstündige Schifffahrt. Die 
geistliche Begleitung mit Andachten 
und Gottesdienst übernimmt Pfarrer 
Marcel Albert.

Der Reisepreis beträgt 850,00 € pro 
Person im Doppelzimmer, der Ein-
zelzimmerzuschlag 125,00 €. Dan-
kenswerterweise wird die Fahrt vom 
Förderverein der Kirchengemeinde be-
zuschusst. Anmeldeformulare erhalten 
Sie direkt bei Pfarrer Marcel Albert.

Altkleidersammlung 
für Bethel
Recycling ist nicht nur gut für die Um-
welt, es schafft Arbeitsplätze und ist 
auch aus sozialer Sicht empfehlens-
wert. Kaum zu glauben, dass es diese 
Idee bereits im Jahr 1890 gab – bei 
der Gründung der Brockensammlung 
Bethel. Was vor mehr als 130 Jah-
ren begann, ist heute dank der Hilfe 
von rund 4.500 Kirchengemeinden in 
Deutschland aktueller denn je. Knapp 
10.000 Tonnen Alttextilien werden der 
Brockensammlung Bethel jedes Jahr 
anvertraut. 

In über 150 Jahren ist ein vielfältiges 
Netz der Hilfe entstanden. Zu ihm ge-
hören Assistenz- und Pflegeleistungen 
in der eigenen Häuslichkeit, besonde-
re Wohnformen, Pflegeeinrichtungen, 
Kliniken und Hospize, Angebote zur 
Teilhabe an Bildung, Rehabilitation und 
Arbeit sowie Schulen, Ausbildungsstät-
ten und Hochschulen. 

Mit Herz und Knowhow setzen sich 
die rund 24.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ein, um Menschen zu be-
treuen und zu fördern, sie zu beraten 
oder zu behandeln. So ist Bethel bis 
heute: diakonisch geprägt, sozial enga-
giert. Vom Montag, 11. Mai bis Freitag, 
15. Mai wird deshalb in der evangeli-
schen Kirchengemeinde Birkenau und 
Reisen wieder für Bethel gesammelt. 
Gute, tragbare Kleidung und Schuhe 
können in eigenen Säcken abgelegt 
werden. Bitte keine Kartons oder Kis-
ten verwenden.

Abgabemöglichkeiten:

Ev. Gemeindesaal Reisen
Friedhofstraße 33 
11. – 15. Mai
jeweils von 9-16 Uhr.

Ev. Gemeindezentrum Birkenau
Obergasse 15
11. – 15. Mai
jeweils von 14-16 Uhr.

Informations-
veranstaltung zum  
Beratungsangebot  
von PauLa

Die Frauenhilfe der Evangelischen Kir-
chengemeinde Birkenau und Reisen 
lädt Seniorinnen und Senioren aus 
der Region zu einem Treffen ein. Die 

Psychosoziale Fachkraft auf dem Land 
(PauLa) des Kreises Bergstraße stellt 
dabei ihr Beratungsangebot vor und 
bietet Raum für Austausch. So lange 
wie möglich selbstbestimmt und in den 
eigenen vier Wänden wohnen können, 
auch im fortgeschrittenen Alter – das 
ist ein Wunsch, den viele Menschen 
haben. Im Kreis Bergstraße erfahren 
Seniorinnen und Senioren dabei Unter-
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stützung von PauLa. Ein Angebot, das es 
seit 2018 unter anderem in den neun 
Kommunen (Abtsteinach, Birkenau, 
Fürth, Grasellenbach, Lautertal, Linden-
fels, Mörlenbach, Rimbach und Wald-
Michelbach) des Netzwerks Ortsnahe 
Versorgung Odenwald (NOVO) gibt und 
das sich an Seniorinnen und Senioren 
ohne Pflegegrad richtet.

PauLa unterstützt Klientinnen und 
Klienten mit vorbeugenden Hilfestel-
lungen. Im Bedarfsfall vermittelt sie 
die Hilfesuchenden an passgenaue 
Netzwerkpartnerinnen und Netzwerk-
partner vor Ort – unabhängig, neutral 
und kostenlos. Ziel ist es dabei, dass 
ältere Menschen so lange wie möglich 
in ihrer vertrauten Umgebung zu Hau-

se wohnen können und eine drohende 
Pflegebedürftigkeit dauerhaft vermie-
den oder verzögert werden kann. Die 
psychosozialen Fachkräfte sind dabei 
rein präventiv tätig, sie beraten und 
vermitteln. Pflegerische Tätigkeiten 
übernehmen sie nicht.

Am Montag, den 16.03.2026, wird 
PauLa Andrea El Abed dieses Angebot 
beim Treffen der Frauenhilfe ab 14:30 
bis ca. 16:00 vorstellen. Im Anschluss 
steht sie den Teilnehmenden für Fra-
gen zur Verfügung. Für die bessere 
Planung freuen wir uns über eine kurze 
Anmeldung im Evangelischen Gemein-
debüro Birkenau (Tel. 06201 3909533). 
Auch ein spontanes Vorbeikommen ist 
möglich.
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7. März I 17:00 Uhr I Ev. Kirche Birkenau 
Orgel und Sax – Konzert 
Kirchenmusiker Till Otto und Victoria Dinkelaker

8. März I 10:15 Uhr I Ev. Kirche Reisen 
Gospelgottesdienst mit „Light of Gospel Weschnitztal“ 
Liturgie und Predigt: Pfarrer Marcel Albert

18. April I 18:00 Uhr I Ev. Kirche Birkenau 
Abendgottesdienst mit der Hessischen Kantorei 
Kirchenmusiker: Till Otto 
Liturgie und Predigt: Pfarrer Marcel Albert

3. Mai I 17:00 I Ev. Kirche Birkenau 
Festgottesdienst zu den Chor-Jubiläen 
125 Jahre Kirchenchor Birkenau & 50 Jahre Kirchenchor Reisen 
Kirchenmusiker: Till Otto 
Liturgie und Predigt: Pfarrer Marcel Albert

GOTTESDIENST

EVANGELISCHE KIRCHE REISEN

16. MAI 2026
 17:45 UHR

PFARRER MARCEL ALBERT

ANSCHL. SEKT & HÄPPCHEN

12 PUNKTE - FÜR FRIEDEN, LIEBE UND HOFFNUNG…

ZUM EUROVISION SONG CONTEST

MIT HITS AUS 70 JAHREN ESC
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Kinderkirchentage  
KiKiTage
Tage, an denen gemeinsam viel 
erlebt werden kann!
Die Kinderkirchentage finden ein-
mal im Monat samstags von 10.00 bis 
12.30 Uhr im ev. Gemeindehaus in 
Mörlenbach statt. Eingeladen sind alle 
Kinder ab 6 Jahren. 

Gemeinsam mit den Kindern beschäf-
tigen wir uns mit einem Thema oder 
einer Geschichte. Passend dazu gibt 
es immer einen Imbiss, den die Kinder 

mit vorbereiten. Basteln, Singen, Spie-
len und Beten gehören an so einem 
Tag natürlich auch dazu.

Für die einzelnen Tage bittet das Team 
um vorherige Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Anke Thürigen (anke.
thuerigen@ekhn.de, 0178-1560378) 
und eine Kostenbeteiligung für Ver-
pflegung und Material in Höhe von 
3,00 €.

Eine direkte Einladung mit allen Infos 
gibt es etwa eine Woche vor der Ver-
anstaltung an einen E-Mail-Verteiler. 
Möchten Sie eine solche Info-Anmel-
de-Mail bekommen, kontaktieren Sie 
bitte Gemeindepädagogin Anke Thü-
rigen.

Der nächsten Termine ist am 21. März. 
Ende März/Anfang April finden wieder 
Kinderbibeltage in Mörlenbach statt 
(siehe gesonderter Artikel) und der 
Termin für den Kinderkirchentag im 
Mai steht noch nicht fest. 

Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zeit! 

Anke Thürigen & Team

Kinderbibeltage 
KiBiTa
In der Zeit vom 30. März bis 1. April 
verbringen die Kinder Zeit miteinander 
und erleben intensiv die Auseinander-
setzung mit einem kindgerechten bibli-
schen Thema, auf das die Geschichten, 
Lieder, Bastel- und Kreativangebote ab-
gestimmt werden. Das Thema für die-
ses Jahr stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

Die Kinderbibeltage beginnen mor-
gens um 9.30 Uhr. Kinder, deren Eltern 
arbeiten müssen, können zur Betreu-
ung ab 8.30 Uhr angemeldet werden. 
In der Mittagspause wird gemeinsam 
gegessen. Das Essen wir auch gemein-
sam zubereitet. Der Tag endet um 
16.00 Uhr. Im Anschluss daran besteht 
wieder das Angebot einer Betreuung 
bis 17.00 Uhr.

Die KiBiTa werden von Anke Thürigen, 
Gemeindepädagogin und einem Team 
aus Ehrenamtlichen gestaltet. Sie fin-
den in den hessischen Osterferien wie-
der in der Kirchengemeinde Mörlen-
bach statt. Hierzu sind alle Kinder ab 6 
Jahren herzlich eingeladen!

Die Kinder können zu einzelnen oder zu 
allen drei Tagen angemeldet werden. 
Anteilige Kosten werden in der Ein-
ladung genannt, die zu jedem Termin 
rechtzeitig veröffentlicht wird. Interes-
sierte können sich gerne bei Gemeinde-
pädagogin Anke Thürigen melden.

Jugendfreizeit nach  
Taizé (Burgund/ 
Frankreich)
Für die Zeit vom 02. – 09. August, also 
in der letzten Woche der Sommer-
ferien, ist in diesem Jahr wieder eine 
Jugendfahrt nach Taizé in Kooperation 
des Evangelischen Dekanates Berg-
straße und der katholischen englisch-
sprachigen Gemeinde des Frankfur-
ter Raumes geplant. Eingeladen sind 
Jugendliche nach der Konfirmation, 
ab 15 Jahren. Wer sich über die Com-
munauté de Taizé informieren möchte 
kann dies unter www.taize.fr/de tun.

Die Freizeit kostet 235 € für eine Woche 
bei Anreise mit Minibus und Vollver-
pflegung vor Ort sowie Unterbringung 
in Mehrbettbaracken oder Großraum-
zelt mit Isomatte und Schlafsack. 

Informationen und Anmeldungen zur 
Taizé-Fahrt können bei Gemeindepäd-
agogin Anke Thürigen, (0178-1560378, 
anke.thuerigen@ekhn.de) eingeholt 
werden. Direkte Anmeldungen sind 
über die Jugendhomepage des Deka-
nates unter https://ev-jugend-berg-
strasse.com/jahresprogramm/fahrt-
nach-taize/ möglich. 

Da die Freizeit ans Dekanat angebun-
den ist und Gemeindepädagogin Anke 
Thürigen im Dekanat bleibt, wird die 
Fahrt in diesem Jahr auf jeden Fall wie-
der stattfinden.
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NiLi-Kleinkind- 
 gottesdienste
NiLi ist umgezogen. Etwa alle 2 Mo-
nate werden in der Kirche in Reisen 
NiLi-Kleinkindgottesdienste gefeiert. 
Nili und seine Freundin Toxi laden die 
Familien immer zu einem bestimmten 
Thema ein. Am 12. April lautet dieses 
„Nili hilft dem Frühling“ und am 21. 
Juni „Sommer, Sonne, Sonnenschein“.

Die Gottesdienste beginnen jeweils um 
10.30 Uhr in der Evangelischen Kirche 
in Reisen, Friedhofstraße 33 und im 
Anschluss gehört ein geselliges Bei-
sammensein bei einem Kreativange-

bot für die Kinder fast immer dazu. Alle 
Kinder und ihre Familien sind herzlich 
eingeladen. Nili und sein Team freuen 
sich über alle, die kommen!

Konfi3  
(Konfirmationstre!en  
im 3. Schuljahr)
Und schon finden im März die letzten 
beiden Treffen der Konfi3-Kinder statt. 
„Entdeckungen in der Gemeinde“ lau-
tet das Thema dieser Treffen, die am 
11. und 18. März jeweils von 15.00 bis 
17.00 Uhr stattfinden.

Am 22. März findet dann der Ab-
schlussgottesdienst für alle Konfi3-
Kinder aus Mörlenbach, Birkenau und 
Reisen in der Evangelischen Kirche in 
Reisen statt, bei dem die Kinder geseg-
net werden. So ist dieser Gottesdienst 
für alle ein ganz besonderes Erlebnis. 
Die Paten aus dem diesjährigen Kon-

fi-Jahrgang werden die Kinder wieder 
begleiten.

Kirche Kunterbunt  
am Palmsonntag in  
Mörlenbach 

Ein besonderer Vormittag für 
Familien am 29. März
Am Palmsonntag, 29. März, wird es in 
der Ev. Kirche in Mörlenbach wieder 
lebendig, bunt und kreativ: Wir feiern 
Kirche Kunterbunt und laden Kinder 
zwischen 5 und 12 Jahren mit ihren Fa-
milien ganz herzlich dazu ein. 

Wenn auch dieses Mal ohne Esel wird 
dieser Vormittag wieder besonderes. 
Denn Kirche Kunterbunt heißt: stau-
nen, mitmachen und gemeinsam ent-
decken. Im Mittelpunkt steht die Ge-
schichte vom Einzug Jesu in Jerusalem, 
die wir kindgerecht, spielerisch und 
mit allen Sinnen erleben werden. 

Kirche ist an diesem Tag anders als 
sonst – offen, fröhlich und voller Be-
wegung. An verschiedenen Erlebnis- 
und Kreativstationen können Kinder 
basteln, gestalten, rätseln und aus-
probieren. Dabei gibt es viel Raum für 

Fantasie, Fragen und Freude am Ent-
decken. Die Kirche Kunterbunt möchte 
Familien einen leichten Zugang zu den 
Themen rund um Ostern ermöglichen. 

Los geht es um 10.30 Uhr, mit gemüt-
lichem Ankommen ab 10 Uhr. Nach der 
Kreativzeit feiern wir gemeinsam einen 
kurzen, kindgerechten Gottesdienst. 
Danach wollen wir gemeinsam Essen. 
Wenn jede Familie etwas Leckeres mit-
bringt, freuen sich alle und alle werden 
satt.

Herzliche Einladung an alle Familien 
– kommt vorbei, bringt Freunde mit 
und erlebt Kirche einmal ganz anders. 
Bitte meldet euch auf der Homepage 
der Ev. Kirchengemeinde Mörlenbach 
oder unter dem QR-Code an, damit wir 
besser planen können. Wir freuen uns 
auf euch.

Kurz gemeldet: 
Ökumenische Bibelabende in 
Birkenau
• 30. März/27. April 

26. Mai/29. Juni
• jeweils 19 Uhr im kath. Pfarrheim 
• mit Dr. Melanie Rohn  

und Paula Lehr
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Aus unserer Kita 
„Zum guten Hirten“
Neue Leitung in der  
Kindertagesstätte
Liebe Gemeindemitglieder, mit gro-
ßer Freude dürfen wir uns seit dem 
01.01.2026 als das neue Leitungsteam 
der Evangelischen Kindertagesstätte 
„Zum guten Hirten“ vorstellen. Wir bli-
cken dankbar auf das, was gewachsen 
ist und zugleich voller Zuversicht auf 
das, was vor uns liegt. 

Der Alltag in unserer evangelischen 
Kita ist bunt, lebendig und erfüllt von 
vielen kleinen und großen Momenten, 
die uns dankbar machen. Gemeinsam 
mit den Kindern erleben wir jeden Tag 
Neugier, Lachen, fragen nach Gott und 
der Welt sowie ein wertschätzendes 
Miteinander.

Besonders wichtig ist uns, den Kindern 
ein Ort zu bieten, an dem sie sich ge-

borgen fühlen, Vertrauen entwickeln 
und christliche Werte ganz selbstver-
ständlich im Alltag erfahren dürfen- 
durch gemeinsames Beten, Singen, 
Feiern der kirchlichen Feste und durch 
ein respektvolles zusammenleben. Bei 
uns ist jeder so wie er ist willkommen!

Ein herzliches Dankeschön gilt unse-
rem engagierten Team, den Familien 
für ihr Vertrauen sowie der Kirchen-
gemeinde für die Verbundenheit und 
Unterstützung. Diese Zusammenarbeit 
macht unsere pädagogische Arbeit erst 
möglich. Dankbar für das entgegenge-
brachte Vertrauen gehen wir diesen 
Weg gemeinsam- mit Freude, Mut und 
Gottes Segen. 

Herzliche Grüße 
Das neue Leitungsteam der Ev. 
Kita „Zum guten Hirten“

Carina Becker 
(Einrichtungsleitung) 
Lisa Ho!mann  
(Stellvertretende Leitung) 
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„Danke“ 
für Ihre Spenden…
Unsere Kirchengemeinde lebt von Ge-
meinschaft, Engagement – und von 
Ihrer Unterstützung.

Mit Ihrer Spende helfen Sie mit, dass 
wir auch weiterhin Gottesdienste fei-
ern, Arbeit mit Kindern, Familien und 
Jugendlichen fördern, Musik erklingen 
lassen und Menschen in verschiede-
nen Lebenssituationen begleiten kön-
nen. Jeder Beitrag – ob groß oder klein 
– ist ein wertvolles Zeichen der Ver-
bundenheit.

Wir danken allen Spendern für die 
groß zügige Unterstützung unserer der-
zeitigen Projekte: Die Spenden für die 
neue Lichtanlage in der Evangelischen 
Kirche Reisen betrugen 6.109,89€. Wir 
freuen uns, dass wir einen Teil damit 
finanzieren können. Auch hier können 
Sie gerne noch weiter spenden – wir 
benötigen noch etwa 3.000 Euro.

Ev. Kirchengemeinde Reisen
Sparkasse Starkenburg
DE49 5095 1469 0005 0648 21
Verwendungszweck:  
Lichtanlage

Derzeit erbitten wir zudem um eine 
Spende für die Konfirmandenfreizeit 
nach Lindenfels und den Ausflug der 
Konfirmierten im Juni 2026 in den Er-
lebnispark Tripsdrill. Wenn auch Sie die 
Konfirmanden unterstützten möchten, 
danken wir für eine Spende auf folgen-
des Konto:

Ev. Kirchengemeinde Birkenau
Sparkasse Starkenburg 
DE03 5095 1469 0005 0514 87
Verwendungszweck:  
Konfirmandenarbeit

Bitte geben Sie den Verwendungs-
zweck und Ihren Namen an. Bei Bedarf 
können wir eine Spendenbestätigung 
ausstellen. Vielen Dank!

Sie sind herzlich  
eingeladen .".".
montags
14:30 – 16:00 Uhr Frauenkreis im Ev. 

Gemeindezentrum 
Birkenau (vierzehntägig)

15:00 – 17:00 Uhr  Flötengruppen im Ev. Gemeindezentrum Birkenau

dienstags
09:30 – 10:30 Uhr  Gymnastikgruppe im Ev. Gemeindesaal Reisen
16:30 – 19:00 Uhr  Konfi-Kurs im Ev. Gemeindezentrum Birkenau
20:00 – 21:00 Uhr  Flötengruppe für Fortgeschrittene  

im Ev. Gemeindezentrum Birkenau

mittwochs 
14:30 – 16:30 Uhr  Spielekreis im Ev. Gemeindesaal Reisen  

(am 3. Mittwoch im Monat)
15:00 – 17:00 Uhr  Frauenkreis im Ev. Gemeindesaal Reisen  

(am 1. Mittwoch im Monat)
18:30 – 20:00 Uhr  Posaunenchorprobe im Ev. Gemeindezentrum Birkenau

donnerstags 
15:00 – 16:00 Uhr  Kinderchor „Kikichobi“ im Ev. Gemeindezentrum Birkenau
19:00 – 20:30 Uhr  Kirchenchor Birkenau-Reisen im Ev. Gemeindezentrum 

Birkenau
19:00 – 21:00 Uhr  „Light of Gospel“-Chor Weschnitztal, (im Wechsel: Ev.  

Gemeindesaal Reisen und Ev. Gemeindezentrum Rimbach)

Adressen 
Ev. Kirche Birkenau: Kirchgasse 10, 69488 Birkenau
Ev. Kirche Reisen: Friedhofstraße 33, 69488 Birkenau
Ev. Kirche Nieder-Liebersbach: Baumwiese 8, 69488 Birkenau
Ev. Gemeindezentrum Birkenau: Obergasse 15, 69488 Birkenau
Ev. Gemeindesaal Reisen: Friedhofstraße 33, 69488 Birkenau
Ev. Gemeindezentrum Rimbach: Staatsstraße. 2-4, 64668 Rimbach



40 41

… dass wir am 14. 
Juni um 10:15 Uhr einen 

Blaulichtgottesdienst in Reisen fei-
ern? Die Feuerwehr Reisen feiert in die-

sem Jahr 100 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
und 55 Jahre Jugendfeuerwehr. Diese beiden 
Jubiläen nehmen wir zum Anlass, gemeinsam 
auch Gott Dank zu sagen – für den selbstlosen 

Einsatz, die Kameradschaft und das Engagement 
über Generationen hinweg. Hierzu sind alle herz-

lich eingeladen – insbesondere die Mitglieder 
der Feuerwehr, der Jugendfeuerwehr, alle im 

Dienst stehende Blaulicht-Menschen – ob 
Feuerwehr, Rettungsdienst, Polizei, THW 

oder weitere Einsatzkräfte – sowie 
ihre Familien und die gesamte 

Bevölkerung.

… dass wir 
für den Samstag, 13. 

Juni ein großes Gemeinde-
fest in und ums Gemeindezentrum 

in Birkenau planen? Ab 14:30 Uhr 
beginnen wir mit einem fröhlichen und 
kurzweiligen Familiengottesdienst. An-

schließend feiern Große und Kleine bei Kaffee 
und Kuchen und vielen Angeboten einfach wei-
ter. Dafür brauchen wir Ihre Hilfe! Wenn Sie uns 

unterstützen können, bei Aufbau, Kaffee und 
Kuchen u.a. dann freuen wir uns, wenn Sie 

sich bei uns melden:  
kirchengemeinde.birkenau- 
reisen@ekhn.de oder unter 
06201-3909533 (Gemeinde-

büro Birkenau).
…dass wir ein/n 

Küster/in für unsere 
Kirche in Birkenau suchen? 

Wenn Du Freude am Organisie-
ren hast, gerne im Team arbeitest 
und die Kirche für Dich ein beson-
derer Ort ist, freuen wir uns über 

Dein Interesse! Weitere Infor-
mationen gibt es bei Pfarrer 

Marcel Albert (06209-
2722404).

…dass wir am 
Ende einer Kirchen-

vorstandssitzung sowohl 
die Kircheneintritte als auch 

Kirchenaustritte verlesen? Das ist 
immer ein bewegender Moment 

die Namen der Ausgetretenen 
zu hören, aber es gibt wie im 
Januar auch immer wieder 
Fröhliches zu verkünden: 

5 Eintritte!

…dass wir eine 
neue Homepage 

haben? Besuchen Sie uns 
gerne unter: https://evange-
lisch-in-birkenau-und-reisen.

ekhn.de und folgen Sie uns doch 
bei Facebook und Instagram. Per 

Mail erreichen Sie uns ab so-
fort unter: kirchengemein-

de.birkenau-reisen@
ekhn.de

… dass wir voraus-
sichtlich am Freitag, 

13. November Samuel Koch in 
unserer Kirche in Birkenau begrü-

ßen dürfen? Wir freuen uns sehr auf 
diesen besonderen Abend und laden 

Sie schon jetzt herzlich dazu ein. Samuel 
Koch ist Schauspieler, Autor und vielen 
Menschen durch seinen bewegenden 
Lebensweg sowie seine ermutigenden 

Vorträge bekannt. Merken Sie sich 
den Termin gerne vor. Der Kar-

tenverkauf beginnt im Mai/
Juni.

…dass der „Light 
of Gospelchor Wesch-

nitztal“ eine/n Chorleiter/
in sucht? Weitere Infos gibt es 

unter www.light-of-gospel.de. Wir 
freuen uns über die Mitgestaltung 
des Chores im Gottesdienst am 8. 
März um 10:15 Uhr in Reisen, am 

4. April um 22 Uhr in der Oster-
nacht in Birkenau sowie auf ein 

Konzert am 21. Juni um 18 
Uhr in Birkenau.
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So können Sie  
uns unterstützen
Förderverein der ev.  
Kirchengemeinde  
Birkenau e."V.
1. Vorsitzender: Jürgen Bylitza 
TEL: 0151 19145214

Spendenkonto Birkenau
Sparkasse Starkenburg  
DE03 5095 1469 0005 0514 87

Spendenkonto Reisen
Sparkasse Starkenburg 
DE49 5095 1469 0005 0648 21 

Für alle  
Fälle
Telefonseelsorge
TEL: 0800 1110111 
 oder 0800 1110222 (kostenfrei) 
Kinder- und Jugendtelefon  
„Nummer gegen Kummer“ 
TEL: 116 111

Ev. Dekanat Bergstraße 
Dekanin Sonja Mattes 
Ludwigstr. 13 • 64646 Heppenheim 
TEL: 06252 673310 
MAIL: dekanat.bergstraße@ekhn.de

Hier finden Sie  
uns online
Homepage

www.evangelisch-in-birkenau-
und-reisen.ekhn.de

Instagram

@ev_kirche_birkenau_reisen

Wegweiser durch die Gemeinde: 
so erreichen Sie uns persönlich
Ev. Gemeindebüro Birkenau 
(Verwaltungsbüro) 
Bürozeiten: DI -DO 14 -16 Uhr 
Sekretärin Brigitte Horneff 
Obergasse 15 • 69488 Birkenau 
TEL: 06201 3909533 
MAIL: kirchengemeinde.birkenau- 
reisen@ekhn.de

Ev. Gemeindebüro Reisen 
Bürozeiten: DI & DO 9 -12 Uhr 
Sekretärin Elisabeth Walkhoff 
Friedhofstraße 33 • 69488 Birkenau 
TEL: 06209 725320 
MAIL: kirchengemeinde.birkenau- 
reisen@ekhn.de

Pfarrer 
Marcel Albert 
TEL: 06209 2722404  
(auch AB nutzen) 
MOBIL: 0170 4183098  
(in seelsorgerlichen Notfällen) 
MAIL: marcel.albert@ekhn.de

Pfarrerin 
Alison Albert (derzeit in Elternzeit) 
TEL: 06209 2722402  
(auch AB nutzen) 
MOBIL: 0151 20792637  
(in seelsorgerlichen Notfällen) 
MAIL: alison.albert@ekhn.de

Kirchenvorstandsvorsitzende 
Daniela Dörsam, Uschi Schwarz

Kirchenmusik
Kinder- und Kirchenchor  
Kirchenmusiker Till Otto 
TEL: 0162 9471519 
MAIL: till.otto@ekhn.de
Posaunenchor Fürth-Birkenau 
Leitung: Gerd Drenger 
TEL: 06253 4105
Flötengruppen 
Rosemarie Bernhard 
TEL: 06201 33060
„Light of Gospel“-Chor
N. N.  

Diakoniestation  
Birkenau-Reisen GmbH 
Geschäftsführerin: Anette Popp 
Bahnhofstr. 4 • 69488 Birkenau 
TEL: 06201 33452  
MAIL: anette.popp@ 
diakoniestation-birkenau.de 
WEB: www.diakoniestation-birkenau.de

Kinder, Jugend und Familie 
Gemeindepädagogin Anke Thürigen 
MOBIL: 0178 1560378 
MAIL: anke.thuerigen@ekhn.de

Ev. Kindertagesstätte  
„Zum guten Hirten“
Obergasse 15a • 69488 Birkenau 
TEL: 06201 4949671 
MAIL: kita.birkenau@ekhn.de

Impressum 
Herausgeber: Der Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchengemeinde Birkenau und 
Reisen, Obergasse 15, 69488 Birkenau. 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Marcel Albert Gestaltung: Sonja Stein | www.grafik-stein.de 
Senden Sie uns gerne Artikel und Fotos per Mail an: rundumdenkirchturm@gmx.de. 
Namentlich unterzeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion 
wieder. Die Redaktion behält sich vor Artikel zu kürzen. Soweit nicht anders angegeben, 
liegt das Copyright für die Fotos bei der Evangelischen Kirchengemeinde Birkenau und 
Reisen. Der Gemeindebrief ist kostenlos – aber nicht kostenfrei. Für freundliche Spenden 
mit dem Vermerk „Gemeindebrief” auf eines unserer Konten sind wir dankbar.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. Mai 2026.
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